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Studienhinweise / Arbeitspapiere
zum Lehrbuch-Kurs C-1.1: 1. Kapitel "Gebet"

Kurzfassungen
Zu den Lehrbuch-Kursen gibt es als Studienhilfen die von Max Kappeler seinerzeit zu jedem
Kapitel  ausgegebenen Arbeitspapiere  mit  thematischen Kurzfassungen,  deren Wortlaut  er  im
Laufe  der  Jahre  immer  wieder  einmal  überarbeitete.  Eine  neuere  Fassung,  teilweise  etwas
präziser formuliert, jedoch dem geistigen Inhalt nach grundsätzlich nicht anders wurde später als
Buch unter dem Titel  Kurzfassungen – Die geistig strukturierte Interpretation des Lehrbuches
der  Christlichen Wissenschaft,  Zürch 1984 (117 S.)  publiziert.   Wir  haben den Kursen nun
bewusst  die  seinerzeit  gültige  (ältere)  Fassung  der  Arbeitspapiere  beigefügt,  damit  bei  den
häufigen Hinweisen auf diese Kurzfassungen während der Vorträge keine Irritationen auftreten.

Eine besondere Aufmerksamkeit ist bei den einzelnen  Zeilenangaben nötig, die die geistigen
Themen im Lehrbuchtext eindeutig abgrenzen. Da sich die einzelnen Kurse über einen grösseren
Zeitraum erstreckten  (1965-82),  wurden  mehrere  deutsche  Lehrbuch-Übersetzungen  benutzt,
deren Zeilenzählung differiert: bei den ersten Ausgaben bis 1974 änderte sich die Zeilenzählung
nur unwesentlich. 1975 gab es dann eine neue Ausgabe mit Änderungen in der Übersetzung, die
auch viele geänderte Zeilen enthielt. Fast alle unsere Publikationen mit genauen Zeilenangaben
stützen  sich  auf  diese  ("grüne")  Lehrbuchübersetzung von 1975.  Als  die  Kirchenverwaltung
1997 dann im Zuge der Trademark-Anmeldung für die Wortmarke Christian Science eine völlig
neue deutsche Übersetzung herausbrachte,  die sehr viele Fehler enthält  und deshalb von uns
nicht  benutzt  wird,  haben  wir  uns  entschlossen,  von  da  an  für  unsere  Zeilenangaben  die
englische (unveränderbare) Zeilenzählung des Originaltextes zu benutzen. Dieser Entscheidung
folgen wir auch bei den neu gesetzten Arbeitspapieren zu den einzelnen Kapiteln. Wer also den
Lehrbuch-Text  nach  der  geistigen  Struktur  anzeichnen  möchte,  was  für  die  Übersicht  beim
Studieren sehr wichtig ist, der muss dabei zunächst Anfang und Ende des betreffenden geistigen
Themas/Tones im englischen Text auf der linken Buchseite suchen und dann den deutschen
Abschnitt parallel dazu lesen. Bei einiger Übung geht das aber leicht, und auch Schüler ohne
Englischkenntnisse  merken bald,  dass  sie  die  Zeilenangaben im deutschen Text  sehr  schnell
erkennen können. Wer mit dem deutschen Lehrbuch von 1975 arbeitet, kann die Zeilenzählung
in Kappelers "Kurzfassungs-Buch" benutzen.

Track-Titel
Die einzelnen Vorträge wurden mit Hilfe von sogenannten Track-Titeln in kleinere Einheiten
gegliedert, so dass beim Hören bestimmte Stellen leichter angesteuert werden können. Sie finden
eine Liste dieser Tracktitel, nummeriert mit den entsprechenden Zeitangaben, im Anschluss an
die Kurzfassungen.

Literaturangaben

Max Kappeler:
• Die Struktur des Lehrbuches der Christlichen Wissenschaft – Unser Weg des LEBENS,  
Zürich, 1976 (355 S.)
• Kurzfassungen – Die geistig strukturierte Interpretation des Lehrbuches der 
Christlichen Wissenschaft, Zürch 1984 (117 S.)

Technischer Hinweis: die Vorträge auf den CD's sind vor vielen Jahren gehalten worden, als die Aufnahmetechnik
noch nicht so ausgereift war. Wir haben uns bemüht, den Ton zu verbessern, wo immer es möglich war. Bedenken
Sie bitte, dass die Tonqualität sehr von dem jeweiligen Lautsprecher/Kopfhörer abhängt, die für die Wiedergabe
benutzt werden. Computer-Lautsprecher sind meistens nicht so gut geeignet.
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Der Aufbau des Lehrbuches der Christlichen Wissenschaft –
Unser Weg des LEBENS

1. Kapitel: "Gebet" (WORT als WORT)
Die Zeilenangaben zum Lehrbuchtext1 folgen dem englischen Original

Biblisches Motto  I: GEMÜT – GEIST – SEELE

Markus 11:24 (siehe besserer Text in der Zürcher Bibel)
Glaube: siehe WG 582:1–3

Biblisches Motto II: Siehe auch WG 7:23–26; 13:14–16
Siehe auch: Röm. 8–26; 1.Kor. 2:11; Joh. 6:46, 65;
Joh. 14:6 und WG 286:9–15
Joh. 14:10, 13, 14; 15:7; 16:23, 24; 1. Joh. 5:14

Einleitung: WG 1:1–9

Thema: Das Gebet ist ein geistiges Verständnis von GOTT, das uns durch eine
entselbstete Liebe mit dem vollkommenen Wirken GOTTES in Einklang bringt.

GEMÜT:  Das Gebet der Weisheit, uns der Allheit GOTTES bedingungslos zu öffnen, bringt
    uns mit dem intelligent tätigen All-GEMÜT in Einklang (1:10–3:11).

Wie können wir uns GOTT unvoreingenommen öffnen?

1. Indem wir willig sind, unser Verlangen von GEMÜT so modeln zu lassen, bis es mit
der Absicht GOTTES übereinstimmt (1:10–14).

2. Daher ist der Beweggrund unseres Verlangens nur rein, wenn er nach der Gerechtig-
keit GOTTES hungert (2:1–7).

3. Dies verlangt von uns ein Verlangen nach Demut (2:8–14).
4. Ein solches Gebet bringt uns in Einklang mit der WISSENSCHAFT des Seins
    (2:15–22).
5. Dadurch bringt es uns dem offenen Quell aller Vollkommenheit näher (2:23–30); und
6. anerkennt, dass GOTT recht handelt, ohne dass wir ihm Ratschläge erteilen (2:31–3:3).
7. Die Willigkeit, uns diese Regel GOTTES zunutze, zu machen, befähigt uns, unsere

Erlösung auszuarbeiten (3:4–11).

GEIST:   Das Gebet der Widerspiegelung des göttlichen Wesens durch das Pflegen geistiger
Qualitäten bringt uns mit der Entfaltungskraft von GEIST in Einklang (3:12–5:2).

Durch welche geistigen Eigenschaften wird diese Widerspiegelung hervorgebracht?

1. Absolute Hingabe der Gedanken, der Energie und des Verlangens ist nötig (3:12–16)
2. Tätige Dankbarkeit für das bereits empfangene Gute befähigt uns, mehr zu 

empfangen (3: 17–26).
3. Dankbarkeit für GOTT – nicht in erster Linie für Seine Segnungen – entfaltet ein

fruchtbares Leben (3:27–4:2).

1 Mary Baker Eddy: Wissenschaft und Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen Schrift, abgekürzt: WG
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4. Indem wir Jesu Gebote halten, erbringen wir den Beweis unserer Dankbarkeit
(4:3–11).

5. Das beständig Streben, immer gut zu sein, macht uns würdig, an GOTT teilzuhaben
(4:12–16).

6. Durch das Streben, uns dem göttlichen Charakter immer mehr anzugleichen, werden
wir zu GOTTES Gleichnis neu gestaltet (4:17–26).

7. Geistige Hingabe und Anbetung fördert das geistige Wachstum (4:27–5:2).

SEELE:   Das Gebet der Sündlosigkeit, den CHRISTUS-Forderungen nachzukommen und die
Sünde zurückzuweisen, bringt uns mit der Umwandlungsfähigkeit von SEELE in
Einklang (5:3–7:26).

Wie macht uns das Gebet der Sündlosigkeit zum Christen?

1. Das Gebet der Sündlosigkeit beginnt damit, einzusehen dass es im Gesetz der
Gerechtigkeit keinen Erlass für Sünde gibt (5:3–13).

2. Dieses Gebot stärkt die sündlosen Neigungen, während der Sünder nur die Zerstö-
rung der Sünde durch Leiden erntet (5:14–21).

3. Die Zerstörung der Sünde durch CHRISTUS ist das einzige Mittel für die Vergebung
der Sünde. Gebet an sich kann Sünde nicht aufheben (5:22–6:2).

4. Allein ein Arbeiten in Übereinstimmung mit dem göttlichen PRINZIP wandelt den
Sünder um (6:3–10). 

5. Sünde zerstört sich durch Leiden, aber der Himmel wird uns durch ein Verständnis
von GOTTES unparteiischer Barmherzigkeit zuteil (6:11–22).

6. Durch Aufdecken, Rügen und Aufgeben des Irrtums werden Sünde und Krankheit
geheilt (6:23–7:7).

7. Das Gebet des geistigen Sinnes und der Erkenntnis der Forderungen GOTTES

macht uns zum Christen (7:8–26).

PRINZIP: Das Gebet des prinziplichen Gehorsams, der Ehrlichkeit, durch das wir alles in
uns in Übereinstimmung bringen, bringt uns mit dem unpersönlichen Wirken des
PRINZIPS in Einklang (7:27–11:20).

Wie kommt prinzipliche Haltung zustande?

1. Indem im Gebet das Verlangen ehrlich gemeint ist (7:27–32);
2. indem die äussere Reinheit mit der inneren in Übereinstimmung gebracht wird
    (8:1–27);
3. indem wir uns ehrlicher Selbstprüfung unterziehen (8:28–9:4);
4. indem wir den Beweis unserer Selbstlosigkeit erbringen (9:5–16);
5. indem wir willig sind, Jesu Beispiel zu folgen, den Weg des LEBENS zu gehen und

alles um Christi willen aufzugeben, auch in blutenden Fusstapfen (9:17–10:21);
6. indem wir sowohl nach dem Richtigen verlangen wie das Richtige tun (10:22–11:4);
7. indem wir den Fehler berichtigen und ausrotten, wodurch wir göttliche Verzeihung

erlangen (11:5–20).
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LEBEN:  Das Gebet der verständnisvollen, lebendigen Hingabe an das Göttliche, das willig
ist, das Sterbliche dafür zu opfern, bringt uns mit dem alles erneuernden LEBEN in
Einklang (11:21–13:19).

Worin besteht diese lebendige Hingabe an das Göttliche?

1. In einem inbrünstigen ständigen Verlangen, den Willen GOTTES zu erkennen und zu
tun, sowie in der Willigkeit, alles dafür zu opfern (11:21–32).

2. In tiefen und gewissenhaften Bezeugungen von des Menschen Gottähnlichkeit und
seiner Einheit mit GOTT (12:1–15).

3. Da die innere Einstellung die äussere Wirkung bestimmt (12:16–21), muss sich

4. die innere Einstellung auf die göttliche WISSENSCHAFT und nicht auf menschliche
Gedanken gründen (12:22–26).

5. In der WISSENSCHAFT können alle GOTT als eine gegenwärtige Hilfe in Anspruch
nehmen (12:27–13:4).

6. Dabei müssen wir uns um das, was wir erbitten, auch bemühen (13:5–12).

7. Hegen wir das Verlangen innig, so wird es von GOTT gesegnet (13:12–19).

WAHRHEIT:   Das Gebet des geistigen Bewusstseins, das sich dem Irrtum verschliesst und
der WAHRHEIT öffnet, bringt uns mit der Herrschaft der WAHRHEIT in Einklang
(13:24-15:27).

Worin besteht das Gebet des geistigen Bewusstseins?

1. In einer Kenntnis des wahren GOTTES und des wahren Menschen – sie allein kann die
Wunder GOTTES erfassen (13:20–32).

2. Ein Bewusstsein, das im Geistigen verweilt, wird von GOTT wundervoll regiert
    (14:1–11).

3. Ein geistiges Bewusstsein hat umwandelnde Kraft (14:12–24);

4. es hat Herrschaft über die zusammengesetzte Idee (Erde) und Vollmacht über Irrtum
und  Krankheit (14:25–30);

5. es erschliesst die Quelle von GOTTES Segnungen (14:31–15:2);

6. es lässt die irrigen Sinne verstummen (15:3–13).

7. Die Betätigung solchen Bewusstseins ist ein erhörtes Gebet (15:14–24).
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LIEBE:   Das Gebet der Verherrlichung der Vollkommenheit des Seins, das dem Bösen und
allem Übel abgewandt ist, bringt uns mit der Vollkommenheit  der LIEBE in Ein-
klang (15:25–16:25).

Was ist dieses Gebet der Vollkommenheit?

1. Ein Gebet, das nur die Vollkommenheit kennt, ruft unendliche Segnungen herab
(15:25–32).

2. Die höchste Anbetung setzt ein grosses Opfer voraus (16:1–6).

3. Es ist das Gebet der SEELE, das sich auf jedes menschliche Bedürfnis erstreckt
    (16:7–14)

4. Es ist eine wissenschaftliche Auffassung von GOTT und erlöst von dem einen Bösen
(16:15–19).

5. Es gibt uns jenes geistig erhabene

6. Bewusstsein,

7. das augenblicklich vollkommen befreiend wirkt (16:20-23).

Das Gebet des Herrn: 16: 24-17:15
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Max Kappeler:  Der Aufbau des Lehrbuchs der Christlichen Wissenschaft    C-1.1
Kapitel 1:  GEBET (10 Lektionen auf MP3-CD)       Track-Titel

1. Lektion
01)  11.31   Grundsätzl. Einführung (Fragen nach GOTT, erste Perioden der Erkenntnis)
02)  08.20   Eine vierte Periode
03)  07.03   Das Studium des Lehrbuches als Lehr-Buch: ein Abenteuer der LIEBE.

04)  12.26   Was macht das Lehrbuch zu einem Lehr-Buch?
05)  08.27   Die geistige Sprache eines Offenbarungsbuches. Strukturerfassung.
06)  08.52   Die strukturelle Entfaltung des Lehrbuches
07)  07.48   Dadurch wird das Lehrbuch zu unserem großen Lehrer

2. Lektion
08)  04.43   Einführung zum 1. Kapitel
09)  13.20   Erstes biblisches Motto
10)  05.33   Zweites biblisches Motto
11)  09.23   Der einführende Abschnitt
12)  04.40   Thema GEMÜT

13)  02.28   1. Unterton
14)  04.05   2. Unterton
15)  03.12   3. Unterton
16)  03.52   4. Unterton
17)  05.11   5. Unterton
18)  02.53   6. Unterton
19)  03.08   7. Unterton
20)  08.10   Zusammenfassung: Die Regel GOTTES anwenden, sich der Vollkommenheit 
öffnen

3. Lektion
21)  09.10   Wiederholung ("Entselbstung" als Grundlage des Gebets)
22)  04.28   Wiederholung GEMÜT

23)  07.06   Was bedeutet diese Gebetshaltung in der Praxis?
24)  06.15   Thema GEIST (Widerspiegelung)
25)  02.44   1.Unterton
26)  11.35   2.Unterton
27)  10.46   3.Unterton
28)  02.05   4.Unterton
29)  02.02   5.Unterton
30)  03.42   6.Unterton
31)  06.33   7.Unterton und Zusammenfassung

4. Lektion
32)  11.26   Wiederholung der ersten beiden Gebetshaltungen
33)  13.15   Thema SEELE

34)  04.52   1. Unterton
35)  09.37   2. Unterton
36)  03.29   3. Unterton
37)  06.45   4. Unterton
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Max Kappeler:  Der Aufbau des Lehrbuchs der Christlichen Wissenschaft             C-1.1
Kapitel 1:  GEBET (10 Lektionen auf MP3-CD)   Track-Titel

38)  07.50   5. Unterton
39)  04.43   6. Unterton
40)  09.12   7. Unterton und Zusammenfassung

5. Lektion
41)  10.51   Einführung PRINZIP ("prinziplich" denken, geistige Ehrlichkeit)
42)  05.16   1. Unterton
43)  09.35   2. Unterton
44)  08.39   3. Unterton
45)  13.39   4. Unterton
46)  24.34   5. Unterton

6. Lektion
47)  11.03   Wiederholung PRINZIP (Untertöne 1 und 2; Aufgeben des persönl. Sinnes)
48)  10.20   Wiederholung Unterton 3 (Selbstprüfung); Unterton 4 und 5
49)  13.13   Kein Personen-Universum ; Wiederholung des 5. Untertones
50)  11.24   6.Unterton
51)  13.06   Der göttliche Plan der Erfüllung (Lektüre S. 10)
52)  11.36   7. Unterton

7. Lektion
53)  09.29   Einführung LEBEN

54)  12.03   1. Unterton
55)  19.22   2. Unterton
56)  08.06   3. Unterton
57)  03.22   4. Unterton
58)  04.08   5. Unterton
59)  03.48   6. Unterton
60)  13.42   7. Unterton und Zusammenfassung

8. Lektion
61)  06.04   Wiederholung
62)  07.11   Thema WAHRHEIT

63)  09.52   1. Unterton
64)  07.11   2. Unterton
65)  16.07   3. Unterton
66)  08.07   4. Unterton
67)  01.47   5. Unterton
68)  05.00   6. Unterton
69)  08.48   7. Unterton und Zusammenfassung

9. Lektion
70)  11.16   Wiederholung der 6.Gebetshaltung
71)  09.50   Thema LIEBE

72)  12.28   1. Unterton
73)  05.47   2. Unterton
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Max Kappeler:  Der Aufbau des Lehrbuchs der Christlichen Wissenschaft            C-1.1
Kapitel 1:  GEBET (10 Lektionen auf MP3-CD)   Track-Titel

74)  07.07   3. Unterton
75)  05.28   4. Unterton
76)  03.54   Untertöne 5, 6 und 7
77)  17.49   Das "Gebet des Herrn"

10. Lektion (Wiederholung und Zusammenfassung)
78)  21.12   Einleitender Satz: 1. Punkt
79)  18.06   Einleitender Satz: 2. Punkt
80)  11.03   "Wie also ist diese Gebetshaltung?"
81)  06.03   Die Segnungen müssen GOTT überlassen werden
82)  09.52   Gebet von einer persönlichen Basis aus ist nicht möglich
83)  10.02   Zusammenfassung und Ausblick

Bezugsstellen / Informationen
Die vorliegenden Studienpapiere gehören zu den unter gleichem Titel erschienenen mp3CDs und/oder

Toncassetten und werden nur in Verbindung mit diesen Tonträgern abgegeben. Bestellungen können bei
den unten stehenden Bezugsstellen aufgegeben werden. Bitte fordern Sie auch Kataloge und Preislisten
über weitere Literatur und Tonbandkurse zum Thema der WISSENSCHAFT der Christlichen Wissenschaft
an. 

Kappeler-Institut Schweiz Kappeler-Institut Deutschland
Agentur: D. M. Dettli Grainauer Str. 19
Plattenstr. 15 D-10777 Berlin
CH-5015 Erlinsbach / SO Tel: 030-455 60 63
Tel:  062-844 24 51 Fax: 030-456 81 46
 Fax: 062-844 10 11 e-mail: KappelerID@aol.com
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